
 
   
 
 
 

 
 
 
 
 

WINTERURLAUB IN ZELL AM SEE-KAPRUN  
BEWEGTE WINTERTAGE ZWISCHEN GLETSCHER, BERG UND SEE  

 
Berge, Schnee und Winterluft rund um Zell am See-Kaprun sind das Fitness-Center der 

Welt! Im Herbst geht’s hoch hinaus – auf die Pisten in Salzburgs einzigem 

Gletscherskigebiet am Kitzsteinhorn. Nicht genug? Die Ski ALPIN CARD umfasst 408 

Pistenkilometer. Mal was anderes als Skifahren probieren? Das Aktiv-Angebot abseits der 

Pisten begeistert mit Skitourenrouten, bestens gespurten Loipen, geführten Schneeschuh- 

und Winterwanderungen sowie der Kitzsteinhorn Explorer Tour - bewegte und 

bewegende Urlaubsmomente für alle!  

 

Sind es die 30 Dreitausender rund um die Hohen Tauern? Sind es die 408 Pistenkilometer der 

Ski ALPIN CARD? Oder die zahlreichen Langlaufloipen im Tal? Irgendwas in Zell am See-

Kaprun verwandelt selbst Couch-Potatoes in überzeugte Wintersportler, die – kaum ist das 

Frühstück beendet – nach draußen ins Freie drängen: Mit Ski in/Ski out geht das besonders 

schnell: raus aus der Hoteltüre, rauf auf die Berge, rein ins Wintervergnügen! 

 

VON ALPEN DAS BESTE: WINTERSPORT ZWISCHEN GLETSCHER, BERG UND SEE  

Das Gletscherskigebiet Kitzsteinhorn steht für Top-Pistenverhältnisse, Snowparks und 

unberührte Powder-Hänge. Freerider schätzen fünf ausgeschilderte Tiefschnee-Routen in 

Liftnähe: Die Freeride Info Base und die Info Points am Einstieg der Routen geben Tipps zur 

Sicherheit und klären über die aktuelle Lawinensituation auf. Und am Freeride Monday gibt’s 

Expertise von Profis für Anfänger und Fortgeschrittene. Am Fuße des Kitzsteinhorns lockt 

der Maiskogel als idealer Skiberg für Kinder, Familien und Einsteiger. Die Schmittenhöhe in 

Zell am See ist direkt vom Ortszentrum und über sechs Talstationen erreichbar. Sie umfasst 

ein vielfältiges Wintersportgebiet und eröffnet grandiose Ausblicke auf die Dreitausender 

rund um den Nationalpark Hohe Tauern. Was die Black Mamba am Kitzsteinhorn ist, ist die 

Trass auf der Schmittenhöhe: Sie fordert mit bis zu 70 Prozent Gefälle und 1.000 

Abfahrtsmetern, belohnt aber gleichzeitig mit gewaltigen Tiefblicken hinab auf den 

winterlichen Zeller See. Auf der 2024 neu eröffneten Panoramaplattform Kaiserblick lässt sich 

die umliegenden Bergkulisse noch schöner erleben. Der teilweise mit Glasboden versehene 

Steg führt 30 Meter in luftige Höhen und bietet den perfekten Fotospot für Erinnerungsbilder. 

 

SKITOURENGEHEN: NEUE UND BEWÄHRTE ROUTEN SOWIE GEFÜHRTE TOUREN 

Zell am See-Kaprun bietet sowohl Einsteigern als auch erfahrenen Bergsportlern attraktive 

Skitouren-Möglichkeiten. In Thumersbach ist der Skitourenberg Ronachkopf exklusiv 

Skitourengehern und Schneeschuhwanderern vorbehalten. Für den Aufstieg gibt es eine 

leichte und mittelschwere Variante und zur Abfahrt ist die Piste präpariert. Eingekehrt wird 

auf der Enzianhütte unterhalb des 1.350 Meter hohen Gipfels. Auch auf dem Kitzsteinhorn 

gibt es zwei markierte Aufstiegsrouten: Sie starten an der Bergbahnstation Langwied auf 

knapp 2.000 Metern Seehöhe und führen mitten durchs Gletscherskigebiet: die Route 

Eiskönigin bis auf 2.450 Meter, die Eisbrecher-Route bis auf 2.875 Meter. Am Maiskogel findet 



 
   
 
 
 

 
 
 
 
 

man eine markierte Aufstiegsroute, die direkt an der Talstation der MK Maiskogelbahn 

beginnt. Sie führt über 970 Höhenmeter und rund 6,5 Kilometer bis auf 1.733 Meter Seehöhe. 

Bergab geht es am Kitzsteinhorn und Maiskogel auf gesicherten Pisten. So sind diese Touren 

nicht nur perfektes Höhenmetertraining, sondern auch ein sicheres Angebot für alle 

Einsteiger. Wer sich professionelles Guiding wünscht, der schließt sich der wöchentlichen 

Skitour mit Bergführern auf den 2.642 Meter hohen Tristkogel an. Die Skitour führt durch 

herrliches Gelände aufs Kitzsteinhorn. Zum Gipfel sind es fast 700 Höhenmeter und rund drei 

Stunden. Lohn der Mühe: grandioser Ausblick und unvergessliche Abfahrten.  

 

KLASSISCH ODER SKATEN: NORDIC SPORTS RUND UM ZELL AM SEE-KAPRUN 

Nordic-Liebhaber kommen in Zell am See-Kaprun voll auf ihre Kosten – im klassischen Stil als 

auch beim Skating. 107 bestens präpariere Loipenkilometer, von der kleinen Rundloipe bis zur 

sportlich-anspruchsvollen Skating-Strecke, erschließen die Region. Tipp für Einsteiger und 

Genießer: die Schlossloipe in Kaprun. Langläufer, die die sportliche Herausforderung suchen, 

finden diese auf den abwechslungsreichen Loipen der Region. Und sportliche Nachteulen 

freuen sich auf beleuchtete Nachtloipen. 

 

ADRENALIN-BOOSTER FÜR ALLE, DIE DIE HERAUSFORDERUNG SUCHEN 

Ein Riesenspaß für die ganze Familie: Die 1,3 Kilometer lange Funslope XXL auf der 

Schmittenhöhe ist Österreichs größte Funslope. Am Kitzsteinhorn bieten gleich vier 

Snowparks mit Superpipe, Kickern, Rails und Boxen abwechslungsreiche Setups für 

Anfänger, aber auch für Könner. Kein Wunder, dass sich hier oben die besten Freestyler der 

Welt auf ihre Contests vorbereiten. Vom Kicker in den Tiefschnee: Mit fünf ausgewiesenen 

Routen sorgt das Offpiste-Paradies am Kitzsteinhorn für epische Abfahrten im Pulverschnee, 

die direkt von der Piste erreicht werden können. Am wöchentlichen Freeride-Monday werden 

Einsteiger von Profis fürs Gelände geschult. Das Highlight für Freestyler: Österreichs beste 

Superpipe am Kitzsteinhorn. 

 

SPORTLICHE EVENTS ZUM MITMACHEN ODER ZUSCHAUEN IM WINTER 2024/25 

 

• 8. bis 10. November 2024. It’s SNOWTIME: So zelebrieren wir in Zell am See-

Kaprun den frühen Saisonstart auf dem Kitzsteinhorn. Viele Wintersport-

Marken präsentieren am Gletscher ihr brandneues Material zum kostenlosen Test. 

Zudem gibt’s Ski- und Snowboard-Workshops, das Freeride Film Festival und einen 

Expert-Talk mit Wintersport-Profis auf der Burg Kaprun. 

 

• Zum Start der Skitouren-Saison 2024/25 findet am Kitzsteinhorn vom 22. bis zum 24. 

November 2024 das Bergwelten Skitouren Testival statt. Die perfekte Gelegenheit für 

eine erste Skitour mit Bergführern. Neben Materialtests und Produktschulungen 

können Skitourenfreunde ihr Lawinen-Know-how für den Winter auffrischen und 

verbessern. 

 



 
   
 
 
 

 
 
 
 
 

• Von Dezember 2024 bis April 2025 kann man jeden Montag im Rahmen des Freeride 

Mondays am Kitzsteinhorn die Faszination des Freeridens erleben, inklusive 

Fahrtechnik- und Sicherheits-Tipps von den Profis. Mitmachen können alle Skifahrer 

und Snowboarder ab 13 Jahren.  

 

• Januar und Februar 2025: Der frühe Vogel hat die frisch präparierten Pisten ganz für 

sich. Beim Ski’n’Brunch auf der Schmittenhöhe geht es schon um 07:00 Uhr rauf auf 

den Berg. Oben warten dann ein atemberaubender Sonnenaufgang, eine traumhafte 

Piste und ein leckerer Brunch. 

 

• Das Wintersport Camp, ein exklusives Wintersport- und Inspirationswochenende mit 

Felix Gottwald steigt von 16. bis 19. Januar 2025. Der der gebürtige Zeller ist 

Österreichs erfolgreichster Olympiaathlet aller Zeiten. Im Camp vermittelt der 48-

Jährige seine Liebe zur Bewegung und zum Wintersport. 

 

• Beim legendären X Over Ride am Kitzsteinhorn messen sich am 15. März 2025 die 

Profis der Freeride-Szene im Tiefschnee und sammeln wertvolle Punkte für die 

Qualifikation zur Freeride World Tour. 

 

 

Tipp! Die Falstaff Genuss-Skitage verbinden an zwei Wochenenden (20. bis 23. März und 

4. bis 5. April 2025) sportliche und kulinarische Hochgenüsse. In eindrucksvoller Kulisse 

genießen Skifahrer fantastische Gaumenfreuden von Haubenköchen und feine Tropfen 

von Top-Winzern. Zudem warten Hüttenschmankerl, BBQ, Food Markets, Show-Cooking 

und vieles mehr. 

 

 

 


